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Für das neue Löschfahrzeug LF 20/16 hat sich die Feuerwehr 
Lauben-Heising ein neues und auffallendes Design ausge-
dacht. Eine dynamische Linienführung in Weiß, Rot und Anth-
razit und eine refl ektierende Konturbeklebung zieren das neue 
Fahrzeug. Am Fahrzeugheck prangt in stilisierter Form das 
Gemeindewappen. Die Gestaltung stieß auf so große Begeis-
terung, dass sehr bald feststand: Das soll das neue Design 
für unsere gesamte Feuerwehr werden. Die weiteren Fahr-
zeuge, ein neues Eingangsschild an der Straße und auch die 
Briefköpfe und Visitenkarten tragen nun ebenfalls das neue 
Design. Mit fi nanzieller Unterstützung von örtlichen Unterneh-
men konnten wir einen Teil des benötigten Budgets von ins-
gesamt 4000,– Euro aufbringen. Der fehlende Restbetrag wur-
de von der Feuerwehr Lauben-Heising selbst getragen. An 
dieser Stelle möchten wir uns bei allen Unterstützern unserer 
Aktion ganz herzlich bedanken: Technische Artikel Michel, 
Kuntze Elektro-Anlagen, Sparkasse Allgäu, Dr. Alfred Mazur, 
SVJ GmbH, Horst May GmbH, Dalla Torre OHG, Ferdinand 
Brutscher GmbH & Co. KG., Norbert Holderried, Maximilian 
Schäffl er und Frank Bodenmüller. Durch das neue Design 
konnten wir der Feuerwehr Lauben-Heising ein einheitliches 
Auftreten mit einzigartigem Wiedererkennungswert verleihen. 
Die Verkehrssicherheit wurde durch die refl ektierende Kontur-

beklebung an den Fahrzeu-
gen drastisch gesteigert 
und nicht zuletzt möchten 
wir so das angestaubte 
Image der »roten Autos mit 
den zwei blauen Lichtern 
auf dem Dach« gegen ein 
modernes und einzigartiges 
Erscheinungsbild der ge-
samten Wehr eintauschen. 
Nochmals ein herzliches 
Vergelt’s Gott an alle, die 
uns diese Aktion ermöglicht 
haben! Wer Interesse hat 
sich diese Ergebnisse ge-
nauer anzuschauen oder sich sogar näher für ein Engage-
ment in unserer modernen Hilfsorganisation interessiert, ist 
natürlich jederzeit herzlich willkommen. Egal ob Sie uns über 
unsere Homepage kontaktieren, im Gerätehaus besuchen 
oder uns einfach ansprechen. Wir freuen uns auf Sie! Mit 
frischem Erscheinungsbild, aber gewohnter Qualität, sind wir 
weiterhin rund um die Uhr für Sie da.

Ihre Freiw. Feuerwehr Lauben-Heising

Neues Design für die Freiw. Feuerwehr Lauben-Heising

Amtliches
Verlegung der Wertstoffi nsel in Heising
Die Wertstoffcontainer werden vom bisherigen Übergangs-
standort beim Bauhof, Finkenweg 4, entfernt. Sie fi nden die 
Container ab Mittwoch, 6. August, beim Dorfl aden »Um’s Eck«, 
Ecke Grundweg / Wiesengrund. Dieser endgültige Standort 
wurde behindertengerecht gestaltet.

Meldungen aus dem Standesamt:
Wir gratulieren herzlich zur Eheschließung: Elke Just und 
Thomas Happ am 18. Juli 2014 sowie Julia Magnus und 
Patrick Schöner am 28. Juli 2014.

Steuertermin für Grundsteuer, Gewerbesteuer, 
Wasser- und Kanalgebühren am 15. August 2014
Die Gemeindekasse weist diejenigen Steuerzahler, die keine 
Einzugsermächtigung erteilt haben, darauf hin, dass am 15. 
August 2014 die dritte Abschlagszahlung für Grundsteuer, Ge-
werbesteuer sowie Wasser- und Kanalgebühren fällig wird. Die 
Beträge werden von den Steuerzahlern die der Gemeinde 
Lauben eine Einzugsermächtigung erteilt haben, wie gewohnt 
eingezogen. Barzahler bitten wir, die fälligen Steuern und Ge-
bühren unaufgefordert an die Gemeinde zu überweisen. Bitte 
nutzen Sie das Bankeinzugsverfahren, da im Mahnverfahren 
Mahngebühren und ggf. auch Säumniszuschläge anfallen. Ein-
zugsermächtigungen erhalten Sie in der Gemeindeverwaltung, 
OG, Zimmer 9, bei Frau Gläser, Tel. 0 83 74 / 58 22-14.



Informationen aus dem Gemeinderat
Sitzung vom 1. Juli 2014
� Der Abwasserzweckverband stellte einen Bauantrag über 
mehrere Veränderungen im Gruppenklärwerk Lauben. Anbau 
eines Probeentnahmeraumes, Neubau eines Fällmittel- und 
Methanollagers, die Errichtung eines überdachten Stellplatzes 
für Fahrräder und Motorräder sowie zur Erneuerung der Tore. 
Die gesamten Baumaßnahmen dienen in erster Linie für ver-
besserte Testergebnisse und Anpassung an die erforderlichen 
Sicherheitsanforderungen. Der Gemeinderat stimmte dem 
Bauantrag einstimmig zu.
� Einstimmig wurde dem Bauantrag zum Abriss des bestehen-
den Wohnhauses inkl. Garage und Neubau eines Mehrfamilien-
hauses auf dem Grundstück Ulrichstraße 11 zugestimmt.
� Ebenso wurde einstimmig dem Wunsch eines Bauherrn, im 
Baugebiet »An der Dietmannsrieder Straße II« die Dachneigung 
auf 18 Grad zu senken, entsprochen.
� Weiter wurde beschlossen das Pfarrergrab auf dem Friedhof 
umzugestalten. Erforderlich macht dies die Feuchtigkeit in 
dessen Umfeld. Die Gedenktafel wird aufgefrischt und an die 
Mauer versetzt. Damit kommt die Gemeinde auch ihrer Ver-
pfl ichtung mit der Kirchenverwaltung nach, den Friedhof in 
Ordnung zu halten. Der Beschluss über die Auftragsvergabe 
erfolgte einstimmig.
� In früheren Sitzungen wurde über die erforderliche Sanierung 
des Salzlagers im Bauhof bereits diskutiert. Verschiedene Mög-
lichkeiten wurden von der Gemeindeverwaltung geprüft, vom 
kompletten Abriss und Neuaufbau mit einer Stahlkonstruktion 
oder mittels Betonfertigteilen bis zur teilweisen Wiederverwen-
dung der alten Stahlträger. Die Preise variierten hier zwischen 
89 200,– Euro und 42 000,– Euro. Der Gemeinderat entschied 
sich für die Variante mit der teilweisen Wiederverwendung der 
alten Stahlträger und damit für die günstigste Lösung. Durch 
die erhebliche Kosteneinsparung konnte dem Wunsch des 
Bauhofs entsprochen werden, eine Zwischenwand um ca. 
zwei Meter zu verlängern – Kosten 2410,– Euro.

Im nichtöffentlichen Teil wurden folgende Themen besprochen 
und teilweise beschlossen.
� Die Auftragsvergabe für die Erstellung der Ortswillkommens-
tafeln.
� Die Erstellung eines Bebauungsplanes »Westlich des Dom-
pfaffweges I« – hierbei wurden vom Gemeinderat zwei Varian-
ten gefordert. Mit und ohne Mehrfamilienhaus (6 bis 8 Woh-
nungen), um gegebenenfalls Personen die sich kein Einfami-
lienhaus leisten können auch Wohnmöglichkeiten zu bieten.
� Die Gemeinde benötigt für die Zukunft ein neues Programm 
für das Finanzwesen mit gleichzeitiger Belegarchivierung.
� Im »Birkenmoos« ist die Ersatzbeschaffung eines Kühltisches 
(bisheriges Gerät über 20 Jahre alt) erforderlich. Die Entsor-
gung des Altgerätes erfolgt über die Schrottsammlung des TSV 
Heising.
Den genannten Punkten aus dem nichtöffentlichen Teil erfolgte 
die einstimmige Zustimmung.

Aufgabenverteilung im neuen Gemeinderat
Zum 2. Bürgermeister wurde Wolfgang Sommer ebenso ein-
stimmig gewählt wie Florian Gröger zum 3. Bürgermeister.
Die Ausschüsse wurden wie folgt besetzt:
Vorsitzender ist jeweils Berthold Ziegler 1. Bürgermeister und 
als Stellvertreter der 2. Bürgermeister (3. Bürgermeister), außer 
beim Rechnungsprüfungsausschuss. 
Haupt- und Finanzausschuss
Dominik Fechtig Stellvertreter: Thomas May
Peter Kerber  Rudolf Oberweiler
Marianne Lechner   Norbert Bernhard
Roland Lowinger  Wolfgang Sommer
Manfred Schäffl er   Thomas May
Hans Peter Köpf  Michael Dorn
Erwin Reich   Dr. Michael Holweger
Leander Schmid  Florian Gröger

Bau- und Umweltausschuss
Norbert Bernhard Stellvertreter: Peter Kerber
Marianne Lechner   Dominik Fechtig
Thomas May   Manfred Schäffl er
Rudolf Oberweiler   Manfred Schäffl er

Wolfgang Sommer Stellvertreter: Roland Lowinger
Michael Dorn  Florian Gröger
Erwin Frick  Erwin Reich
Leander Schmid  Dr. Michael Holweger
Liegenschafts- und Wasserwerksauschuss
Dominik Fechtig  Stellvertreter: Peter Kerber
Marianne Lechner   Norbert Bernhard
Rudolf Oberweiler   Peter Kerber
Manfred Schäffl er   Thomas May
Wolfgang Sommer  Roland Lowinger
Florian Gröger  Michael Dorn
Dr. Michael Holweger  Leander Schmid
Erwin Reich   Hans Peter Köpf
Rechnungsprüfungsausschuss
Vorsitzender: Roland Lowinger
Stellvertreter: Hans-Peter Köpf
Norbert Bernhard Stellvertreter: Marianne Lechner
Peter Kerber  Manfred Schäffl er
Thomas May   Wolfgang Sommer
Florian Gröger  Michael Dorn
Hans Peter Köpf  Leander Schmid
Erwin Reich  Dr. Michael Holweger 

Für die Aufgabengebiete / Referate stellten sich folgende Ge-
meinderäte als Referenten zur Verfügung:
Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung,  
Straßen, Wege, Plätze und Verkehrswesen:
Thomas May / Wolfgang Sommer
Friedhofs- und Bestattungswesen: Leander Schmid
Forstschutz / Umwelt- und Naturschutz: Norbert Bernhard
Kinder und Jugend: Michael Dorn / Dominik Fechtig
Senioren: Dr. Michael Holweger 
Sport: Erwin Frick / Peter Kerber
Öffentlichkeitsarbeit: Erwin Frick
Bei Wünschen und Anregungen können Sie sich gerne direkt an 
die jeweiligen Gemeinderäte oder Referenten wenden.

Erwin Frick

Rentenanpassungsmitteilung 2014 
Mütterrente noch nicht enthalten!
Der Versand der Mitteilung zur Rentenanpassung zum 1. Juli 
2014 – 1,67 Prozent im Westen und 2,53 Prozent im Osten – hat 
seit kurzem begonnen und dauert noch bis Ende Juli / Anfang 
August. Wichtig: In diesen Rentenanpassungsmitteilungen ist 
die Mütterrente noch nicht enthalten. Darauf weisen die Re-
gionalträger der Deutschen Rentenversicherung in Bayern hin. 
Rentnerinnen und Rentner müssen keinen Antrag stellen: Die 
sogenannte Mütterrente wird für Mütter, in Einzelfällen auch 
für Väter, deren Rente vor Juli 2014 begonnen hat, rückwir-
kend ab 1. Juli dieses Jahres berechnet. Betroffene erhalten 
hierüber einen gesonderten Bescheid und eine Nachzahlung 
für die Monate ab Juli 2014. Wegen der Vielzahl der Fälle wird 
dies einige Zeit in Anspruch nehmen, ein Antrag muss nicht 
gestellt werden, sofern die Kindererziehungszeiten bereits im 
Versicherungskonto gespeichert sind. Der Betrag für die bis-
her angerechneten Kindererziehungszeiten ist, wie bereits in 
den vergangenen Jahren, in der Rentenanpassungsmitteilung 
gesondert ausgewiesen. Mit der Mütterrente hat diese Infor-
mation nichts zu tun.
Fragen zum neuen Rentenpaket?
Service-Telefon DRV Schwaben: 08 00 / 1 00 04 80 21
Service-Telefon DRV Bund: 08 00 / 1 00 04 80 70 

eza-Energieberatung im Rathaus in Heising
Informationen zum Thema »Energiesparen« gibt 
es bei Ihrem eza-Energieberater Werner Wolf, jeden Donners-
tag von 17.00 bis 18.00 Uhr, im Rathaus in Heising sowie im 
Internet unter www.eza-allgaeu.de. Für die Beratung im Rat-
haus bitten wir um Anmeldung unter Tel. 0 83 74 / 58 22-14.

Lauben-Heising aktuell erscheint 14-tägig  ·  Verteilung an alle Haushalte.
Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, 15. August 2014. Annahmeschluss 
für alle Texte für diese Ausgabe ist am Montagabend, 11. August 2014, bei der 
Gemeinde Lauben. Senden Sie die Texte per E-Mail an: vorzimmer@lauben.de. 
Herausgeber: Gemeinde Lauben, 87493 Lauben, Tel. 0 8374/5822-0. Für den 
Inhalt der Texte (außer »Amtliches«) sind die jew. Institutionen verantwortlich.



Praxis bildet
»Praxis bildet« ist ein Projekt der vertieften Berufsorientie-
rung, das die Schüler in drei aufeinander aufbauenden Pro-
jektjahren in die Ausbildung begleitet. Ungewöhnlich an 
dem Projekt »Beruf an der Schule« ist zum einen, dass es 
schon in der 7. Klasse beginnt, also zu einem Zeitpunkt, wo 
den Mädchen und Jungs noch ausreichend Zeit zur beruf-
lichen Orientierung und Entscheidung bleibt. Zum anderen 
ist die lange Laufzeit über drei Schuljahre von großer Be-
deutung. Mit diesem Konzept wollten die beiden Initiato-
rinnen Ute Eßfeld und Annette Feiersinger erreichen, dass 
die Mittelschüler früh einen Berufswunsch entwickeln und 
umfassend auf die Anforderungen bei der Bewerbung vor-
bereitet werden. Wichtig ist dem Team von »Praxis bildet« 
die enge Zusammenarbeit mit Lehrern, Arbeitsagentur und 
den regionalen Gewerbebetrieben.
Bei den Schülern der 7. Regelklasse und 8 M der Mittel-
schule Dietmannsried kommen die zwei Wochen prak-
tischer Berufserfahrung bestens an, wie die Einschätzun-
gen der Klasse 7A nach zwei Wochen Kempodium im Ori-
ginalton zeigen: »Praxis bildet« war super, weil
– ich viele Berufe testen konnte.
– ich neues und Lehrreiches erlebt habe.
– ich endlich richtig arbeiten konnte.
– ich Einblick in den Berufsalltag bekam.
– ich meine Fähigkeiten und Fertigkeiten testen konnte.
– ich jetzt weiß, welcher Beruf mir entsprechen würde. 
– ich jetzt weiß, welchen Beruf ich nicht mag.
Und die SchülerInnen der 8M stellten fest, 
ich fi nde »Praxis bildet« gut, weil
– die Betreuer sehr sympathisch waren.
– das von uns zubereitete Essen sehr lecker war.
– man selbstständig arbeiten konnte.
– man viele Informationen über Berufe bekommt.

In den Gemeinden des Schulverbandes Dietmannsried fi n-
det man mittlerweile an vielen Stellen gelungene Projektar-
beiten der Jugendlichen, die unter fachkundiger Anleitung 
der zahlreichen Ausbilder entstanden: Dieses Jahr wurde 
unter anderem eine Rundbank für den Friedhof in Lauben 
gebaut. Die Schreinergruppe fertigte Sitzplatten aus Eiche 
an, die Metallgruppe sorgte mit zwei Metallringen für einen 
guten Halt und die Steinmetze waren für die Granitfüße ver-
antwortlich. Schulleiter Martin Mederer drückte seine 
Wertschätzung im folgenden Zitat kurz und eindeutig aus: 
»Praxis bildet – die Profi -Berufsorientierungshelfer mit Herz! 
Es ist sagenhaft, wie dieses Team unsere Mittelschule 
durch jahrelange Begleitung zu einer Überführungsquote 
von fast 100 % gebracht hat – stark!«

Die Rundbank im Friedhof Lauben mit Asiye, Leila, Nico H., 
Nico B. und Ute Feiersinger (hinten, von links) sowie Mirco, 
Bürgermeister Berthold Ziegler und Denis (vorne, von links)

Seniorenbeirat
Stammtisch für Seniorinnen und Senioren
Die nächste Zusammenkunft ist am Donnerstag, 21. August, ab 
16.00 Uhr im »Birkenmoos«. Der Seniorenbeirat lädt herzlich 
ein und freut sich auf zahlreiches Kommen.

Sommerferienprogramm
Endlich ist es so weit – die Sommerferien haben begonnen. 
Damit euch nicht langweilig wird, haben sich die Jugendpfl ege-
rinnen Sabrina Nickl (Gemeinde Lauben) und Manuela Bergler 
(Markt Dietmannsried) ein tolles Programm überlegt. Informa-
tionen zu den Programmpunkten können unter www.lauben.de 
eingeholt werden. Anmeldungen sind jeweils eine Woche vor 
Programmpunkt mit dem Anmeldeformular und dem Teilnah-
mebeitrag im Rathaus möglich.
Folgende Plätze sind noch frei: Nr. 11 - Luftgewehrschießen, Nr. 
12 - Schach, Nr. 14 - Schaukäserei, Nr. 15 - Zaungucker, Nr. 16 
- Bogenschießen, Nr. 17 - Wilde Tiere, Nr. 18 - Labkraut-Kränzle, 
Nr. 19 - Wasserrutsche, Nr. 20 - Herbarium, Nr. 23 - Seifekugeln, 
Nr. 24 - Räucherzopf, Nr. 25 - Blumen und Blüten fi lzen, Nr. 26 
- Kreislehrgarten, Nr. 27 - Salben kochen, Nr. 29 - Schnitzel-
jagd, Nr. 30 - Sitzkissen fi lzen, Nr. 31 - Instrumente basteln, 
Nr. 32 - Wilde Farben, Nr. 33 - Pferdeschnuppertag, Nr. 34 - 
Walderlebniszentrum, Nr. 35 - Wildkräuter-Salz, Nr. 36 - Speck-
stein-Herzen, Nr. 37 - Mosaik, Nr. 41 - Kinderstadtführung, 
Nr. 42 - Karate, Nr. 43 - Tierheim, Nr. 45 - Go Kart, Nr. 47 - Mal-
kurs, Nr. 48 - Sternwarte, Nr. 49 - Heilpäd. Förderung mit dem 
Pferd, Nr. 50 - Bavaria-Filmstudios, Nr. 51 - Klettern im Engel-
haldepark, Nr. 52 - Downhillroller
Spielmobil. Natürlich ist auch wieder das Spielmobil zu Be-
such. Unter dem Motto »Zauber, Clowns und Zirkusluft« wird in 
der Woche vom 4. bis 8. August am Sportplatz gespielt und 

Gemeindliche Jugendarbeit

gebastelt. Öffnungszeiten sind von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 
13.30 bis 16.30 Uhr. Die Spielmobilaktion ist ein offenes und 
kostenloses Spielangebot für alle Kinder von 6 bis 12 Jahren. 
Eine Anmeldung ist deshalb nicht erforderlich. 

Gelungenes Badfest
Von A wie alkoholfreie Cocktails bis Z wie Zuckerwatte war so 
einiges geboten am Sonntag, 20. Juli, beim Badfest im Freibad 
Dietmannsried. Die Jugendpfl egerinnen Manuela Bergler (Diet-
mannsried) und Sabrina Nickl (Lauben-Heising) organisierten in 
Zusammenarbeit mit der Wasserwacht Lauben - Dietmannsried 
und dem Jugendrat des Jugendtreffs »Upstairs« ein abwechs-
lungsreiches Programm. Neben einem Kuchenverkauf mit Zu-
ckerwatte gab es eine Poolbar und Rettungsübungen der Was-
serwacht-Jugend zu bestaunen. Auch die Hüpfburg war gut 
besucht und das Menschenkicker-Turnier lockte elf Mann-
schaften an. Vier Kindermannschaften und sieben Erwachse-
nenmannschaften spielten um den Pokal. Gewinner wurde die 
Mannschaft »Allgäu Soccer Buaba« (Bild). Wir freuen uns schon 
auf das Rückspiel im nächsten Jahr.



Pfarrei »St. Ulrich« Lauben
Eine winzig kleine Blume von irgendeinem Wegrain, die Schale 
einer Muschel am Strand, die Feder eines Vogels. Das alle ver-
kündet dir, dass der Schöpfer ein Künstler ist.

Tertullian, christlicher Schriftsteller

Gottesdienste vom 3. bis 10. August
18. Sonntag im Jahreskreis:
 PZL: 10.00 Uhr Rosenkranz
  10.30 Uhr Hl. Messe für Verstorbene der Familien
   Hummel und Leuterer; Verst. der Fam.
   Thiel, mit den Illertaler Alphornbläsern
Di: Weihetag der Basilika Santa Maria Maggiore in Rom
 PZL: 18.30 Uhr Rosenkranz
  19.00 Uhr Hl. Messe für verstorbene Angeh. (Hj)
Fr: Hl. Dominikus, Priester, Ordensgründer
 PZL: 19.00 Uhr Rosenkranz
Sa: Hl. Theresia Benedicta vom Kreuz (Edith Stein)
 Hei: 18.00 Uhr Rosenkranz
  18.30 Uhr Vorabendmesse, hl. Messe für Verstor-
   bene der Fam. Immler und Schneider
19. Sonntag im Jahreskreis: Kollekte für die Zwecke der Kath. 

Jugendfürsorge
 PZL: 8.30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit
  9.00 Uhr Pfarrgottesdienst, hl. Messe für Verstor-
   bene der Familie Matt

Gottesdienste vom 14. bis 17. August
Do: Hl. Maximilian Maria Kolbe, Ordenspriester, Märtyrer
 Hei: 18.00 Uhr Rosenkranz
  18.30 Uhr Vorabendmesse, hl. Messe für Franz und 

Rosi Wichert und Max Luitz
Fr: Mariä Aufnahme in den Himmel
 PZL: 8.30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit
  9.00 Uhr Festgottesdienst, hl. Messe für Albertine 

und Ludwig Fischer; Roland Maucher; 
Georg und Anna Klotz, mit Kräuterweihe

20. Sonntag im Jahreskreis:
 PZL: 10.00 Uhr Rosenkranz
  10.30 Uhr Hl. Messe für Verstorbene der Fam. Thiel
Keine Sprechstunden in den Ferien! Pfarrer Gilg befi ndet sich 
im August im Urlaub. In dringenden Angelegenheiten Telefon 
08374/6002. – Das Pfarrbüro ist vom 18. August bis 7. Sep-
tember geschlossen.

Gottesdienste Pfarrei Haldenwang und Börwang 
vom 2. bis 17. August

Samstag, 2. August: Ha: 11.00 Uhr und 14.00 Uhr Taufe.
 Bö: 18.30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit,
 19.00 Uhr Vorabendmesse.
18. Sonntag im Jahreskreis, 3. August: Kollekte für die Kirchen-

renovierung. Ha: 8.30 Uhr Rosenkranz,
 9.00 Uhr Pfarrgottesdienst.
Freitag, 8. August: Bö: 18.30 Uhr Rosenkranz um Priester- und 

Ordensberufe, 19.00 Uhr hl. Messe.
19. Sonntag im Jahreskreis, 10. August: Kollekte für Zwecke 

der Kath. Jugendfürsorge. Ha: 10.00 Uhr Rosenkranz,
 10.30 Uhr hl. Messe.
Mittwoch, 13. August: Ha. 19.00 Uhr hl. Messe
Freitag, 15. August: Mariä Aufnahme in den Himmel.
 Ha: 10.00 Uhr Rosenkranz, 10.30 Uhr Festgottesdienst
 mit Kräutersegnung.
Samstag, 16. August: Bö: 18.30 Uhr Rosenkranz und Beicht-
 gelegenheit, 19.00 Uhr Vorabendmesse.
20. Sonntag im Jahreskreis, 17. August:
 Ha: 8.30 Uhr Rosenkranz, 9.00 Uhr Pfarrgottesdienst.
Pfarrer Stefan Gilg befi ndet sich im August im Urlaub. Die Ver-
tretung übernimmt Pfarrer Sinto Antony aus Indien. Am Telefon 
des Pfarramtes 08374/6002 bekommen Sie weiterhin Aus-
kunft, bzw. werden an einen Ansprechpartner weitergeleitet.

Pastoralrat. Am 10. Juli fand die erste und konstituierende Sit-
zung des Pastoralrates unserer Pfarreiengemeinschaft Lauben-
Heising / Haldenwang-Börwang statt. Während der Sitzung 
wurden Jana Kluge aus Lauben als Vorsitzende und Kathrin 

Karg aus Haldenwang als ihre Stellvertreterin gewählt. Beide 
sind Mitglieder des jeweils örtlichen Pfarrgemeinderates.
Der Pastoralrat soll die Zusammenarbeit der Pfarreien innerhalb 
der Pfarreiengemeinschaft effektiver gestalten und sah dies 
auch auf der ersten Sitzung als Hauptziel ihrer Arbeit. Alle Mit-
glieder freuen sich auf eine ertragreiche Arbeit miteinander.

Der Pastoralrat Lauben-Heising / Haldenwang-Börwang 

Evang. St.-Mangkirchengemeinde Dietmannsried
Gemeinde im Grünen. Am Sonntag, 3. August, Gottesdienst 
mit Abendmahl (Wein) mit Pfarrerin Andrea Krakau, um 8.45 Uhr 
in der Kath. Kirche Heising und um 10.15 Uhr in der Kloster-
kirche Börwang. Am Dienstag, 5. August, 10.30 Uhr, Gottes-
dienst mit Pfarrerin Andrea Krakau im »Betreuten Wohnen« in 
Haldenwang und um 19.15 Uhr Ökumenischer Bibelgesprächs-
kreis im Evang. Gemeindezentrum Dietmannsried.
Am Sonntag, 10. August, 10.15 Uhr, Gottesdienst mit Abend-
mahl (Wein) mit Pfarrerin Andrea Krakau im Evang. Gemeinde-
zentrum Dietmannsried. Am Mittwoch, 13. August, 20.00 Uhr, 
Ökumenische Taizé-Andacht in der Kath. Kirche Überbach. Am 
Donnerstag, 14. August, 14.30 Uhr, Nachmittag der Begegnung 
im Evang. Gemeindezentrum Dietmannsried.
Am Sonntag, 17. August, Gottesdienst mit Pfarrer Klaus Dotzer, 
um 8.45 Uhr in der Kath. Kirche Heising und um 10.15 Uhr 
in der Klosterkirche Börwang.

Sonstige Glaubensgemeinschaften
Bahài-Forum - Programme für Jung und Alt
Kultureinrichtung - Stätte der Begegnung
»Sollte jemand Streit mit euch suchen, trachtet danach, ihn zum 
Freund zu gewinnen. Sollte euch jemand verletzen, seid ein 
heilender Balsam für seine Wunden. Was des Menschen 
Mangel an Fähigkeiten in dieser Zeit anbelangt, so schließt 
ihn dies nicht von Gaben und der Gnade Gottes aus; denn es 
ist der Tag der Gnade und Gottes Gnade ist alles umfassend, 
gleich den Naturgesetzen.«              Aus den Lehren von Bahá‘u‘lláh

Alle Programme sind keine kirchliche, konfessionelle Arbeit, sie 
sind ein weltweites unabhängiges Friedensprojekt, es befreit 
von Vorurteilen und unterstützt die Gemeinschaft! Bekehrung 
und Ausgrenzung sind den Bahái völlig fremd. Jeder ist will-
kommen, an unserer gemeinsamen Zukunft zu bauen und sein 
Wissen, seinen Erfahrungsschatz zum Wohl aller einzubringen.

Unser Dorf als Nachbarschaft! Ein neues Denken entwickeln. 
Treffen: Donnerstag, 7. August, 19.30 Uhr, Seminarraum, Sport-
platzstraße 4, Lauben, Telefon 0 83 74 / 2 52 87.

Jugendkurs: »Zum wirklichen Leben« JETZT – Die wunder-
vollen Kräfte und Werte des Lebens erkennen, nutzen, selbst 
richtig kanalisieren – statt fehlgeleitet oder von anderen mani-
puliert zu werden. Beim Aufbau einer besseren Gesellschaft 
mitwirken. Lernen, die Sprache als konstruktives und freund-
liches Werkzeug zu nutzen. Voranmeldung! Gemeinsam an ei-
ner geistig und sozial wohlhabenden Gemeinde zu wirken. An-
meldung /Info bei Simone Hackenberg, Tel. 01 74 / 201 40 43.

Helden unserer Zeit: Kindergruppe »Starke Kinder – starke 
Familien« »Herzensbildung, respektvolle echte Freundschaft, 
Hoffnung … zum Wohl aller stärken!« Friedensprojekt mit Spiel, 
Kunst und Theater für das eigene Umfeld, Familie, Schule, in 
der eigenen Nachbarschaft durch gegenseitige Unterstüt-
zung nach gemeinsamen, werteorientierten Zielen entwickeln. 
Gruppe I, 5 bis 7 Jahre, Dienstag, 15.00 bis 16.30 Uhr. Neu: 
Gruppe II, 8 bis 10 Jahre, Dienstag, 16.00 bis 18.00 Uhr;  Grup-
pe III, ab 11 Jahre, Dienstag, 15.00 bis 16.30 Uhr, in der Grund-
schule Lauben (N 13) – Eingang Bücherei. Organisation und 
Anmeldung: Sabine Saur, Tel.  0 83 74 / 58 69 09 und Dani Häb-
ler, Tel. 08 31/12530. Jugendliche Unterstützer ab 15 bis 25 
Jahren für die Begleitung von Kindern und Jugendlichen zwi-
schen 5 und 14 Jahren gesucht.

NEU – Kinderfest: Samstag, 30. August und Samstag, 27. 
September, jeweils 15.00 bis 18.00 Uhr. Die Kinder aus unse-
rem schönen Dorf zwischen 2 und 11 Jahren sind herzlich 
willkommen! Mit Spielen, Theater, Singen und Geschichten er-



leben wir gemeinsam wertvolle innere Eigenschaften wie 
Respekt, Selbstbewusstsein u.v.m. und wie wir sie in unseren 
Freundschaften, zu Hause, in Kindergarten oder Schule zeigen. 
Diesmal entdecken wir die »Freundlichkeit«. Für die Jugend 
ab 12 bis 16 Jahre: Kommt und gestaltet mit, unterstützt die 
Kinder groß und klein – das schenkt Freude und stärkt 
Freundschaften und euer Verständnis für die jüngere Genera-
tion. Anmeldung: Simone Hackenberg, Sportplatzstraße 4, 
Lauben, Telefon 0 83 74 / 2 52 87.  
»Jugendzeit – die Zeit der größten Herausforderungen und 
der größten Kraft?!« 

Helden unserer Zeit: Jugendgruppe: Was? Den Wunsch 
am Aufbau einer neuen Gesellschaft mitzuwirken – umset-
zen mit Freunden und viel Freude. Vorbereitet sein für die 
Zukunft! Jugendliche stärken, richtige Entscheidungen
zu treffen und eigene Lösungswege zu fi nden! Treffen für 
12- bis 15-Jährige. Unser Motto: Liebevolle Gemeinschaft, ge-
genseitige Ermutigung und die Bereitschaft voneinander zu ler-
nen, um zum Wohl der Gemeinde beizutragen. Anmeldung/
Info:  Manuela Tänzer, Telefon 08 31 / 9 4747.
Ausbildung zum Jugendgruppenanimator und zum Kinder-
gruppenleiter (ab 15 J.) in Lauben und Kempten möglich!

Kraft für jeden Tag: Gebet – eine uralte oft vergessene Kraft ! 
Diese Kraft befreit den Menschen von der tierischen Natur, 
lässt ihn die Wirklichkeit der Dinge unterscheiden und bringt 
den Menschen in Berührung mit Gott. Ängste, Sorgen und 
Zweifel bleiben zurück. Wenn das Bewusstsein, anstatt von 
vielen nutzlosen Gedanken, von einem einzigen, von uns ge-
wollten Gedanken beherrscht ist, dann kann es Kraft und 
größere Leistung auslösen. Die liebenden Kräfte im Weltall 
eilen ihm dann zu Hilfe. Dies sind Kräfte der Zukunft, des Auf-
baus. Neben anderen wunderbaren Seelenkräften wollen wir 
die Kraft der Konzentration in uns entwickeln. Zeit fl exibel ! Im 
Wechsel bei Laubener Bürgern. Wo? Wann? Teilnehmen oder 
bei sich zu Hause anbieten! Helfen Sie dem Frieden durch Ihr 
Gebet! Planung: Simone Hackenberg – einfach anrufen! 
Information und Anmeldung zu allen Terminen bei Simone 
Hackenberg, Telefon 01 74 / 2 01 40 43.
Die Programme starten demnächst auch in Haldenwang und 
Krugzell. Wir freuen uns auf eure Unterstützung. Wer möchte 
das Programm in Lauben mit begleiten? Freu mich auf dich, 
Telefon 01 74 / 2 0140 43.

Termine
� Freitag, 1. August, 17.00 Uhr, Spiel der Bambinis; 17.30 Uhr, 
Offi zielle Einweihung des Moos-Stadions, anschließend um 
18.00 Uhr Eröffnungsspiel gegen den TSV Dietmannsried.  
Veranstalter: TSV Heising, Abt. Fußball
� Montag bis Freitag, 4. bis 8. August, jew. von 9.00 bis 12.00 
Uhr und von 13.30 bis 16.30 Uhr, Spielmobil am Sportplatz
� Dienstag, 5. August, 9.00 bis 11.00 Uhr, Mountainbike-Tour 
mit der Radsportabteilung des TSV. Treffpunkt: Vereinsheim
� Mittwoch, 6. August, 18.00 Uhr, Radausfahrt mit der Rad-
sportgruppe des TSV Heising (nur bei trockenem Wetter).  
Treffpunkt: Sportbetriebsgebäude
� Donnerstag, 7. August, 19.00 Uhr, Stammtisch 
der Radsportabteilung des TSV Heising
� Donnerstag, 7. August, 19.30 Uhr, »Unser Dorf als Nachbar-
schaft«. Treffpunkt: Sportplatzstr. 4, Lauben (Seminarraum).  
Veranstalter: Bahái-Forum Allgäu
� Samstag, 9. August, Radtour des Kath. Frauenbundes. Treff-
punkt für Radfahrer: 12.30 Uhr in Lauben, 12.40 Uhr in Heising, 
für E-Biker: 13.00 Uhr in Lauben, 13.10 Uhr in Heising,  
jeweils an den Linden
� Dienstag, 12. August, 9.00 bis 11.00 Uhr, Mountainbike-
Tour mit der Radsportabteilung des TSV Heising. 
Treffpunkt: TSV-Vereinsheim
� Mittwoch, 13. August, 18.00 Uhr, Radausfahrt mit der Rad-
sportgruppe des TSV Heising (nur bei trockenem Wetter).  
Treffpunkt: Sportbetriebsgebäude
� Donnerstag, 14. August, 19.30 Uhr, Kräuterboschen binden 
bei Agi Roggors in Grund. Veranstalter: Kath. Frauenbund
� Dienstag, 19. August, 9.00 bis 11.00 Uhr, Mountainbike-Tour 
mit der Radsportabteilung des TSV. Treffpunkt: Vereinsheim
� Mittwoch, 20. August, 18.00 Uhr, Radausfahrt mit der Rad-
sportgruppe des TSV Heising (nur bei trockenem Wetter).  
Treffpunkt: Sportbetriebsgebäude
� Donnerstag, 21. August, 16.00 Uhr, Stammtisch für Senio-
rinnen u. Senioren im »Birkenmoos«. Veranst.: Seniorenbeirat
� Samstag, 23. August, Ausfl ug der Landfrauen zur Straußen-
farm nach Leipheim und zum Wallfahrtsort Maria Vesperbild. 
Abfahrt: 8.25 Uhr in Lauben, 8.30 Uhr in Heising,   
jeweils an den Linden

Foto: Gerhard Weixler

Wallfahrt des ambulanten Kranken- und Altenpfl ege-
vereins Dietmannsried und Umgebung e.V. 
zum »Gegeißelten Heiland« auf der Wies
Am 15. Juli 2014 unternahm der Verein für ambulante Kran-
ken- und Altenpfl ege Dietmannsried und Umgebung seine jähr-
liche Wallfahrt, die diesmal in den Pfaffenwinkel führte. Geist-
licher Begleiter für die große Pilgerschar war Benefi ziat Jaby 
Chakkalakkal. Erstes Ziel war die Wieskirche, wo man an der 
von Wallfahrtspfarrer Monsignore Gottfried Fellner gehaltenen 
Pilgermesse teilnahm; Benefi ziat Jaby konzelebrierte dabei. 
Nach der Hl. Messe führte Monsignore Fellner die vielen Kir-
chenbesucher vor allem aus theologischer Sicht durch das 
ikonographische Bildprogramm von Wallfahrt und Kirche zum 
»Gegeißelten Heiland« auf der Wies, einem international be-

kannten Kleinod spätbarocker Baukunst.
Gestärkt mit einem sehr guten Mittagessen im Gasthof Graf in 
Steingaden ging die Fahrt weiter nach Ilgen in die Marienwall-
fahrtskirche »Mariä Heimsuchung«, wo noch eine kurze An-
dacht stattfand. Das sonnige Wetter ermöglichte die Kaffee-
pause auf den Auerberg zu verlegen. Bei bester Bewirtung mit 
Kaffee und Kuchen bot sich den Dietmannsrieder Wallfahrern 
dort ein Alpenpanorama, vom Wendelstein im Osten, über das 
Wettersteingebirge, die Ammergauer Alpen bis hin zu den All-
gäuer Alpen und zum Bregenzer Wald im Westen. Auch die 
Möglichkeit des Besuches der St.-Georg-Kirche mit Turmplatt-
form wurde gerne wahrgenommen. Nach einer schönen All-
gäufahrt brachte der Bus die zahlreichen Wallfahrtsteilnehmer 
wieder zurück nach Dietmannsried.                                    wsch



Kindertagesstätte
Aus dem Kindergarten:
Eine spannende und intensive Zeit liegt hinter unseren Super-
füchsen. Viele Tage lang wurde das Abschlussfest vorbereitet. 
Nach einer schönen Dankandacht für die Kindergartenzeit 
ging‘s zusammen mit den Eltern ins Pfarrheim. Dort zeigten die 
Kinder eine Zusammenfassung der Lieder und Spiele, die sie in 
diesem Jahr miteinander gelernt hatten. Dabei drehte sich 
alles um die Tiere, denn das war ja unser Jahresthema. Die 
Kinder begannen die Rückschau mit den Gruppentieren, zeigten 
dann etwas über die Bauernhoftiere, machten einen Abstecher 
nach Afrika und beendeten die Reise mit der Arche Noah und 
dem Regenbogenlied. Am Ende dieser Feier überraschten uns 
die Eltern mit einem Abschiedsgeschenk. Dafür möchten wir 
uns bei allen Beteiligten herzlich bedanken. Das Geschenk 
wurde gleich am nächsten Tag im Stuhlkreis der Igelgruppe 
ausprobiert. An diesem Tag gingen die Superfüchse auch in 
den »Sonnenhof« und führten einen Teil des Programms der 
Abschlussfeier dort auf. Wie immer, wenn wir dorthin gehen, 
freuten sich die alten Menschen sehr über den Besuch der      
Kinder. Und noch einen Tag später spazierten die Superfüchse 
in die Laubener Schule um eine echte Schulstunde zu erleben. 

u. a. Affen, Löwen und Giraffen kennen. Mit selbstgebastelten 
Tiermasken fand unsere Afrika-Faschingsfeier statt. Im Früh-
ling beobachteten wir die Natur, die wieder zu blühen und 
wachsen begann. Hier entdeckten wir dann Schmetterlinge, 
Marienkäfer und Bienen. Nun in der Sommerzeit geht es zu      
den Tieren an und im Wasser. Frösche, Enten und Fische sind 
die letzten Tiere, die wir uns heuer genauer ansehen.
Bei allen Angeboten war es uns wichtig, dass die Kinder ganz-
heitliche Erfahrungen machen konnten. D. h., zu jedem Tier 
wurden viele verschiedene Aktivitäten durchgeführt. Beispiels-
weise verklanglichten wir Geschichten mit Instrumenten, hörten 
Geschichten und spielten diese mit dem eigenen Körper nach 
oder bastelten und waren kreativ. Religiöse Bildung fand das 
ganze Jahr über auch statt. St. Martin, St. Nikolaus, Weihnach-
ten und Ostern wurde mit den Kindern ausführlich besprochen 
und mit Bilderbüchern, Liedern und Fingerspielen vertieft.
Die Kinder hatten bei allen Aktivitäten viel Spaß und Freude und 
waren mit großer Motivation dabei. Nach der schönen und ab-
wechslungsreichen Zeit heißt es aber Abschied nehmen. Einige 
Kinder sind nun schon groß und wechseln im September in den 
Kindergarten. Darum werden wir die letzten verbleibenden Tage 
mit diesen Kindern besonders genießen, sie mit einer schönen 
Feier verabschieden und das Krippenjahr beenden. Danach 
geht es dann für alle erst einmal in die Sommerferien!
Wir, die Bienen- und Eichhörnchengruppe, wünschen allen 
schöne und erholsame Ferien!

Während die einen Kinder sich langsam verabschieden, läuft 
schon die Eingewöhnung einiger Krippenkinder in den Kinder-
garten. Die Erzieherin in deren Gruppe das Krippenkind kommt, 
geht ein paarmal in die Krippe zu Besuch. So wird ein erster 
Kontakt hergestellt. Danach kommt die Krippenerzieherin in die 
Kindergartengruppe zu Besuch, um dem Krippenkind seine 
zukünftige Gruppe zu zeigen. Dieser Prozess dauert mehrere 
Wochen. Ziel der Eingewöhnung ist es, dass das Krippenkind 
für eine Weile alleine in seiner »neuen« Gruppe bleibt. 
Was uns in diesen letzten Wochen auch sehr beschäftigt ist 
unser neues Klettergerät im Garten. Die Planung ist, dass es 
im August aufgebaut wird, damit es im September steht, wenn 
die Kinder wieder aus den Ferien zurück in die Einrichtung 
kommen. Leider gibt es immer wieder kleine Probleme, die 
noch geklärt werden müssen. Trotzdem sind wir zuversichtlich, 
dass wir im Herbst ein neues Spielgerät haben werden. 
Die letzten Tage in diesem Kitajahr sind angebrochen. Und so 
wollen wir allen Kindern und ihren Eltern einen schönen, er-
holsamen Sommer mit vielen positiven Erlebnissen wünschen. 
Unsere Einrichtung ist ab Dienstag, 2. September, wieder ge-
öffnet.                                                                       Martina Lipp

Neues aus der Kinderkrippe:
Das Kita-Jahr 2013/2014 neigt sich langsam dem Ende zu. Das 
ganze Jahr über befassten wir uns mit verschiedenen Tieren. Im 
Herbst haben wir mit den Tieren aus der unmittelbaren Umge-
bung der Kinder begonnen, beispielsweise der Katze. Beson-
deres Highlight war hier dann gleich der Besuch der Katze 
»Mütze«. Weiter ging es mit dem Igel und dem Eichhörnchen. 
In der Weihnachtszeit setzten wir uns mit den Tieren an der 
Krippe (Ochse, Esel, Schaf) auseinander. Tiere in Eis und 
Schnee war das nächste Thema. Dabei begegneten wir dem 
Eisbär und den Pinguinen. Danach reisten wir weiter um die 
Welt und waren in der Faschingszeit in Afrika. Dort lernten wir 

Nachbarschaftshilfe Lauben
Nachbarschaftshilfe Lauben 
Der letzte öffentliche Gesprächsabend zum Thema »Nachbar-
schaftshilfe in Lauben« fand am 7. Juli im Tennis-Center in 
Lauben statt. Sechzehn ehrenamtlich Mitarbeitende hatten sich 
eingefunden. Die Rückschau ergab: Die Nachbarschaftshilfe 
Lauben ist nach wie vor gefragt, keine Anfrage musste man-
gels Helfer abgelehnt werden.
Hilfe für 25 Alleinstehende, Paare oder Familien
Von April bis Juni 2014 waren die Ehrenamtlichen der Nach-
barschaftshilfe in 25 verschiedenen Haushalten und bei im 
»Sonnenhof« wohnenden Mitbürgerinnen u. Mitbürgern tätig. 
Entsprechend der Jahreszeit entfi elen die meisten der insge-
samt 184 Einsatzstunden auf Gartenarbeiten bei Bürgerinnen 
und Bürgern, die aus Alters- oder aus Krankheitsgründen da-
bei Hilfe brauchen. Besuche bei Menschen im Alter oder mit 
Behinderung wurden ebenfalls zahlreich durchgeführt. Dazu 
kamen »Nachhilfe«, »Fahr- und Begleitdienste«, »Einkaufs-
hilfen«, Begleitung oder Beratung in besonderen Lebenslagen 
sowie – neben den Besuchsdiensten im »Sonnenhof« – die 
wöchentlichen Wertstoffhof-Fahrten unserer Jugendlichen.
Kapazitäten frei
Wer diese Zahlen (die ja in jedem Quartal nahezu gleich sind) 
liest, könnte denken, die Nachbarschaftshilfe Lauben habe 
genug zu tun. Vielleicht geniert sich jemand deshalb, dem Info-
Telefon (Nr. 0 83 74 / 64 88) oder einem der drei Koordinatoren 
(Renate Wagner, Sieglinde Klier, Erwin Dürr) seinen Hilfebedarf 
für sich oder einen Angehörigen anzuvertrauen. Irrtum ! Die 
Nachbarschaftshilfe Lauben hat noch Kapazitäten frei. Nach 
wie vor gibt es Helferinnen und Helfer, die zur Hilfe bereit 
sind und auf einen Einsatz warten. Gelegentlich hört man auch, 
es sei ein Problem um Hilfe zu bitten, weil die Hilfe nichts 
kostet. Sie werden erfahren: Man kann sich daran gewöhnen. 
Ein Dankeschön genügt, mehr ist nicht nötig. 
Jugendliche mit Fahrrad ab Herbst gesucht.
Von Anfang an ist die Jugendgruppe eines der Kennzeichen 
der Nachbarschaftshilfe Lauben. Derzeit sind es fünf Buben, 
die jeden Freitagnachmittag eine gute Stunde unterwegs sind 
mit ihrem Fahrrad (mit Anhänger), um für Ältere ohne eignes 
Auto zum Wertstoffhof zu fahren. 
Demnächst scheiden aus schulischen oder berufl ichen Grün-
den einige unserer Jugendlichen aus. Wir brauchen Ersatz. 
Dringend! Fahrradanhänger werden mit Hilfe der Gemeinde 
Lauben gestellt. Bitte sprechen Sie mit Ihren Kindern, ob dies 
nicht ein sinnvolles soziales Engagement in fröhlicher Gemein-
schaft wäre im kommenden Jahr. Und setzen Sie sich mit uns 
in Verbindung. Vielen Dank!
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Vereine
Herbst-Winter-Basar fürs Kind in Lauben
Am Freitag, 26. September, fi ndet von 9.00 bis 13.00 Uhr im 
»Birkenmoos« in Lauben der Herbst-Winter-Basar statt. 
Schwangere mit Mutterpass dürfen bereits ab 8.30 Uhr einkau-
fen. Verkauft werden gebrauchte, gut erhaltene Kinderbeklei-
dung bis Gr. 176, Babyartikel, Schuhe bis Gr. 38, sowie Spiel-
waren. Die Ausgabe der Garderobennummern erfolgt aus-
schließlich via E-Mail. Infos unter: www.basar.tgss.de. Maxi-
male Anzahl: 35 Artikel. Während des Basars fi ndet wieder ein 
Kuchenverkauf zugunsten des Fördervereins der Volksschule 
Lauben statt. Ein Helfertreff fi ndet nicht mehr statt. Fragen bitte 
an basarlauben@gmx.de senden. Über neue Helfer freuen wir 
uns immer wieder gerne.

Gartenbauverein Lauben-Heising
Bewirtung im Kreislehrgarten in Sulzberg
Am Wochenende 19. und 20. Juli empfi ng und bewirtete unser 
Ortsverein im Kreislehrgarten. Die schmucken Anlagen müssen 
ständig gehegt und gepfl egt werden. So war auch für uns vor 
unserem Wochenende Unkrautjäten, Rosenschneiden etc. an-
gesagt. Fünf Männer aus Heising und Lauben haben sich 
heuer dieser Arbeit angenommen. Die Gartenanlagen sind viel-
seitig und prächtig gestaltet: Blumenrabatte, Obstbäume, Zier-
sträucher, Begonienbeete in leuchtendem Rot, daneben Ro-
sensträucher zwischen duftendem Lavendel, eine große Gemü-
sevielfalt, ein Bienenhaus und ein Kinderspielplatz – und jeder-
mann kann sich hieran erfreuen und fachkundig informieren.
War es das etwas heiße Wetter und haben somit einige einen 
Sprung ins Schwimmbad vorgezogen – es waren ein paar Be-
sucher weniger als in den Vorjahren. Trotzdem konnten wir ein 
gutes Ergebnis erreichen: Es wurden nahezu 30 Kuchen ver-
kauft und von den Genießern gelobt. Der Erlös fl ießt in voller 
Höhe dem Lehrgarten zu. Der Eintritt im Lehrgarten ist frei. So-
mit können die Einnahmen aus dem Kuchenverkauf gut zur 
Deckung der Unkosten gebraucht werden.
Natürlich waren die Kreisvorsitzende Roswitha Weißenbach 
und der Ehrenkreisvorsitzende Alfons Herb sehr erfreut. Sie be-
dankten sich bei den Kuchenbäckern, den Servicekräften, den 
Helfern beim Jäten. Auch unserem Ortsvorsitzenden Eckhard 
Kübler ist es ein besonderes Bedürfnis, allen Damen und Her-
ren zu danken, die oft schon seit vielen Jahren mithelfen und 
den Verein mit Kuchen und anderen Taten unterstützen.
Der Kreislehrgarten ist noch bis einschl. dem Wochenende 
11. und 12. Oktober, jeweils von 13.00 bis 17.00 Uhr, geöffnet.

Kath. Frauenbund Lauben-Heising – Radtour
Schon seit einigen Jahren fi ndet im August unsere alljährliche 
Radtour statt. Dieses Jahr steht sie unter dem Motto »Getrennt 
fahren, gemeinsam einkehren«. Denn zum ersten Mal werden 
zwei Gruppen gebildet, die der Radfahrer und die der E-Biker. 
Centa Prokesch und Rita Bodenmüller laden alle Mitglieder 
und Interessenten am Samstag, 9. August 2014, zur Radaus-
fahrt herzlich ein. Wie bereits in den vergangenen Jahren wird 
die Streckenführung gemütlich und abseits vielbefahrener 
Straßen verlaufen.
Bei guter Witterung treffen sich die Radfahrer um 12.30 Uhr in 
Lauben an der Linde, in Heising an der Linde um 12.40 Uhr. Für 
die E-Bikerinnen erfolgt der Start eine halbe Stunde später, also 
um 13.00 Uhr in Lauben und um 13.10 Uhr in Heising, eben-
falls an den Linden. Bei Rückfragen wenden Sie sich an Centa 
Prokesch, Tel. 7188 (für die Radler) oder an Rita Bodenmüller, 
Tel. 489 (zuständig für die E-Biker).

Kräuterboschen binden
Für alle interessierten Frauen und Männer unserer Gemeinde 
fi ndet am Vorabend des ältesten Marienfestes der katholischen 
Kirche, »Mariä Himmelfahrt«, ein Kräuterboschen binden statt. 
Unter Anleitung kann sich jeder einen Boschen binden. Ein-
gebunden werden können Königskerze, Baldrian, Johannis-
kraut, Liebstöckel, Pfefferminze, Bohnenkraut, Kümmel, Thy-
mian, Schafgarbe, Ringelblume, Salbei, Fenchel, Malve, 
Kamille, Frauenmantel, Dill, Rainfarn, Wermut, Rosmarin, 
Labkraut, Taubnessel, Waldmeister, Astern, Dahlien, Phlox, 
Rosen, Ähren von Weizen, Gerste, Roggen, usw. Wer möchte, 

kann am unteren Ende Wurzelgemüse wie Lauch, Zwiebeln, 
rote Rüben oder Karotten einbinden.
Treffpunkt für das Binden der Boschen ist am Donnerstag, 14. 
August 2014, um 19.30 Uhr bei Agi Roggors in Grund. Selbst 
wenn Sie keine oder nur einen Teil der oben aufgeführten 
Kräuter, Blumen oder Getreide haben, sind Sie herzlich ein-
geladen, zu kommen. Wenn vorhanden, bringen Sie bitte einen 
Bindedraht mit.

Rückblick: Abendwanderung mit Einkehr 
im Werdensteiner Moor
20 Frauen trafen sich bei ausgezeichnetem Wetter am Mitt-
woch, 16. Juli, am Parkplatz des Pfarrzentrums, um in Fahrge-
meinschaften Richtung Süden, ins Werdensteiner Moor zu 
fahren. Auf dem gut einstündigen Rundgang am Rande des 
Moores konnten sich die Wanderer auf Tafeln über die bereits 
bestehende Renaturierung informieren. Auch über Pfl anzen 
und Kleintiere, die in diesem Lebensraum zu Hause sind, gaben 
die Infotafeln Auskunft. Viele Teiche, offene Flächen und ver-
einzelte, zum Teil schon abgestorbene Bäume waren in der 
Abenddämmerung herrlich anzuschauen. Nicht nur der Wan-
derpfad gab Anlass zu Begeisterung, auch die anschließende 
Einkehr beim »Haxenwirt« fand die Zustimmung aller Teilneh-
merinnen.

Landfrauen-Ausfl ug zur Straußenfarm u. Maria Vesperbild
Am Samstag, 23. August (Abfahrt 8.25 Uhr in Lauben und 8.30 
Uhr in Heising jeweils an der Linde), fi ndet unser Landfrauen-
ausfl ug statt. Dieses Jahr fahren wir zunächst nach Leipheim, 
wo wir eine Straußenfarm besichtigen werden. Hier erleben wir 
hautnah die Aufzucht der größten Vögel – vom Riesenei bis 
zum ausgewachsenen Tier. Im nahegelegenen Gasthof »Wald-
vogel« werden wir zum Mittagessen einkehren. Über Krumbach 
geht es dann weiter nach »Maria Vesperbild«. Hier besuchen 
wir die Kirche und die Fatima Grotte und haben Gelegenheit 
für eine Kaffeepause. Anschließend machen wir uns wieder 
auf den Heimweg und kommen nach einer Abendeinkehr 
gegen 21.00 / 21.30 Uhr wieder zuhause an.
Anmeldungen nehmen Elfriede Dorn (Telefon 0 83 74 / 76 80), 
Rita Bodenmüller (Telefon 0 83 74 / 489) oder Barbara Rauh 
(Telefon 0 83 74 / 58 67 53) entgegen.

Verband für Landwirtschaftliche Fachbildung / Verband 
Landwirtschaftlicher Meister und Ausbilder in Bayern e.V.
VLF/VLM Familien-Alpwanderung
Auf vielfachen Wunsch hin führen wir auch heuer wieder die 
beliebte VLF/VLM-Alpwanderung durch. Sie fi ndet diesmal im 
Alpgebiet Rote Heide unterhalb der Kalzhofener Höhe statt.
Alle Mitglieder des VLF, ob Alt oder Jung, sind herzlich einge-
laden. Wir treffen uns am Mittwoch, 6. August, um 9.30 Uhr am 
Parkplatz »Rote Heide« bei Mutten (900 m NN). Die Anfahrt 
erfolgt über Stiefenhofen oder über Oberstaufen/Bufl ings. 
Die Tour führt zunächst über die Rascheberg-Alpe weiter zur 
AHG-Alpe Ochsenberg (1100 m NN). Dort Erklärungen zur 
Alpe und Alpbestoß bei Rucksackverpfl egung. Anschließend 
bergab zur Hofalpe (884 m), deren Weidegenossenschaft 
Stiefenhofen heuer ihr 100-jähriges Bestehen feiert. Zurück 
über die Alpe Rote Heide (920 m), einer Alpe mit Laufstall (Ge-
tränkeausschank). Das letzte Stück führt über den geteerten 
Alpweg zur Königsalpe (960 m). Dort abschließende gemüt-
liche Einkehr. Die Laufzeit beträgt ca. 2,5 Std., es sind auf zwei 
Teilstücken ca. 300 Höhenmeter insgesamt zu bewältigen. Die 
Wege sind überwiegend gut befestigt. Die Tour ist damit für 
Kinder und ältere Teilnehmer gut geeignet.



Turn- und Sportverein Heising e.V.
Abteilung Fußball – Jugendfußball
Für die kommende Saison 2014 / 2015 stehen folgende 
Trainingszeiten für die Jugendmannschaften fest:
A-Jugend, Jahrg. 1996 /1997, Montag und Mittwoch 
19.00 – 20.30 Uhr, in Haldenwang (Vorbereitungsplan im Internet)
B-Jugend, Jahrg. 1998 /1999, Montag und Mittwoch, 
19.00–20.30 Uhr, in Untrasried 
C-Jugend, Jahrg. 2000 / 2001, Montag und Mittwoch, 
17.30–19.00 Uhr, in Heising
D-Jugend, Jahrg. 2002 / 2003, Dienstag und Donnerstag, 
17.30 –19.00 Uhr, in Haldenwang (Beginn: 28. August)
E-Jugend, Jahrg. 2004/ 2005, Dienstag und Donnerstag, 
17.30 –19.00 Uhr, in Heising (Beginn: 26. August)
F-Jugend, Jahrg. 2006/2007, Montag und Mittwoch, 
17.00 –18.30 Uhr, in Heising (Beginn: 17. September)
Bambini, ab 4 Jahre, Freitag, 16.30 – 18.00 Uhr, 
in Heising (Beginn voraussichtlich 19. September)
Habt ihr auch Lust bei uns im Verein mitzuspielen, egal ob Mäd-
chen oder Junge kommt einfach mal vorbei. Wir freuen uns auf 
jeden von euch. Habt ihr Fragen, wendet euch ans Jugendlei-
terteam unter jugendleitungheising@gmx.de. 
Aktuelle Infos zu den Mannschaften, Trainern, Trainings- und 
Spielzeiten auch unter www.tsv-heising.de

Abteilung Gymnastik
Sommerpause bei »Wer rastet, der rostet«! Die Gymnastik-
gruppe von Sabine Wiedemann macht bis einschließlich 
Donnerstag, 11. September, Sommerpause. Somit wird erst-
mals am Donnerstag, 18. September, zur gewohnten Zeit von 
14.30 bis 15.30 Uhr wieder trainiert. Neue Interessenten sind 
immer herzlich willkommen. Bei Fragen wenden Sie sich an 
Übungsleiterin Sabine Wiedemann, Telefon 0 83 74 / 3 23 3140.

Abteilung Tennis
Spaß und Action für Kids »Spielend Tennis lernen« 
Die Tennisabteilung des TSV Heising bietet jeden Dienstag 
(auch in den Ferien) in der Zeit zwischen 16.00 und 17.00 Uhr 
kostenlos an das Tennisspielen zu lernen. Wenn du zwischen 
8 und 15 Jahre alt bist, probiere es gleich mal aus und komm 
am Dienstag, 16.00 Uhr, auf den Tennisplatz beim »Birken-
moos«. Wir freuen uns auf dich!

Abteilung Turnen
Heisinger Turnerinnen viermal auf dem Podest – 
Zwei Gausiege und zwei 2. Plätze gehen nach Heising
Der TSV Heising war beim Allgäuer Turnerjugend-Treffen, das in 
Haldenwang stattfand, zum wiederholten Male sehr erfolgreich. 
Die vier teilnehmenden Mannschaften holten zwei Gausiege 
und zwei 2. Plätze. Die KGW-Gruppe der 9- bis 12-Jährigen 
siegte souverän mit tollen Leistungen im stärksten Teilnehmer-
feld von 27 Mannschaften. Beim Turnen und beim Tanzen be-
kamen sie ausgezeichnete Wertungen auf ihre Vorträge. Beim 
Ballwerfen und der Überraschungsaufgabe erkämpften sie 
sich die volle Punktzahl von 8 Punkten. Mit insgesamt 31,75 
Punkten von 32 erreichbaren Punkten sicherte sich diese 
Mannschaft  zum wiederholten Mal den Gausieg.

Die KGW-Gruppe 
der 6- bis 9-Jäh-
rigen holte sich 
ebenfalls den 
Gausieg. In den 
Disziplinen Turnen 
(7 Punkte) und 
Tanzen (7,25 
Punkte) über-
zeugten die 
Jüngsten die 
Kampfgerichte 
und beim Hinder-
nislauf erzielten 
sie 7,49 Punkte. 
Bei der Über-
raschungsaufgabe punkteten sie voll und bekamen insgesamt 
hervorragende 29,74 Punkte.
Die Nachwuchsgruppe (12 bis 16 Jahre) zeigte eine anspruchs-
volle und ausdruckstarke Boden/Kastenkür und erhielten 9,70 
Punkte von 10 möglichen. Beim Tanzen zeigte die Gruppe Ner-
ven und bekam 9,30 Punkte auf ihre Vorführung, beim Schwim-
men erkämpfte sich das Team 9,21 Punkte und beim Medizin-
ballwerfen 9,62 Punkte. Mit einer Gesamtpunktzahl von 37,83 
Punkten holte sich die Gruppe einen wohlverdienten 2. Platz.
Die TGW-Erwachsenengruppe sicherte sich einen ausgezeich-
neten Podestplatz. Das kurzfristig zusammengestellte Team 
erkämpfte sich insgesamt 29,25 Punkte und wurde überra-
schend Zweite in ihrer Wettkampfklasse. 
Während der Siegerehrung durfte die Heisinger Nachwuchs-
gruppe ihre Turnübung nochmals dem Publikum vorführen.

Heisinger Turnerinnen triumphieren
Zwei Siege und ein 3. Platz
Am Samstag, 5. Juli, nahmen die Heisinger Turnmädels an den 
Ostbayerischen Turnerjugend-Wettkämpfen in Wallersdorf teil.
Die jüngste Mannschaft des TSV, 6 bis 9 Jahre, erreichte von 
insgesamt 32 Punkten 29,04 Punkte und wurde Dritte. Beim 
Turnen bekamen sie 7,40 Punkte, im Tanzen 7,15 Punkte, bei 
der Hindernisstaffel, die auf einer Aschenbahn ausgetragen 
wurde, 6,49 Punkte und bei der Überraschungsaufgabe 8 
Punkte. – Die Zwerge, 9 bis 12 Jahre, bekamen im Turnen         
7,70 Punkte, ebenso im Tanzen. Im Werfen und der Überra-
schungsaufgabe punkteten sie voll mit jeweils 8 Punkten. Mit 
einer Gesamtpunktzahl von 31,40 Punkten, von möglichen 32 
Punkten, war dem Team der Sieg nicht zu nehmen. Bei der        
Siegerehrung standen sie ganz oben auf dem Podest.
Die älteste Mannschaft des TSV, die an diesem Wettkampf       
teilnahm, belegte mit 29,30 Punkten, von insgesamt 30 Punk-
ten, bei der TGW-Jugend den 1. Platz. Ihre Wertungen betru-

� Besuche daheim
� Begleitung bei Spaziergängen, beim Einkaufen,  
 zum Arzt
� Kinder betreuen – auch bei Hausaufgaben
� Tiere füttern und ausführen
� Hilfe im Haushalt, Garten, Schnee räumen,
� Unterstützung bei schriftlichen Arbeiten.

Bitte wenden Sie sich an uns, wenn Sie Hilfe brauchen 
oder wenn Sie ehrenamtlich mitarbeiten können.

Koordination:
Erwin Dürr, Stielings, Telefon 0831/5 237646 
Sieglinde Klier, Heising, Telefon 08374 / 5462
Renate Wagner, Lauben, Telefon 0 83 74 / 84 61

Info-Telefon: 0 8374/ 6488

Engagierte Jugendliche,  
hilfsbereite Erwachsene 
und Ältere unterstützen 
Hilfe suchende Nachbarinnen 
und Nachbarn, z. B. durch



gen im Turnen 
9,70 Punkte, 
im Schwimmen 
9,60 Punkte und im 
Werfen 10 Punkte.
Alles in allem war 
dieser Wettkampf 
ein großer Erfolg. 

Der Bericht wurde 
von der Jugendgruppe 
geschrieben. 

Heisinger Turnerinnen gewinnen bei der Bayerischen
Ein Titel und ein 2. Platz
Bei den Bayerischen Turnerjugend-Wettkämpfen in Altötting 
trumpften die zwei startenden Mannschaften des TSV Heising 
mit Spitzenleistungen auf, die Nachwuchsgruppe der 12- bis 
16-Jährigen gewann souverän in ihrer Wettkampfklasse und 
das Team der 11- bis 14-Jährigen sicherte sich völlig unerwar-
tet den 2. Platz.
Die TGW-Nachwuchsmannschaft der 12- bis 16-Jährigen star-
tete in einem großen Teilnehmerfeld und gewann mit 1,6 Punk-
ten Vorsprung vor dem Zweitplatzierten aus Augsburg. Die 
Tanzdarbietung wurde mit 9,20 Punkten bewertet. Auf die 
schwierige Turnübung erhielt die Mannschaft 9,70 Punkte. In 
der Disziplin Schwimmen erzielte das Team 9,45 Punkte und 
im Medizinballwurf wurde erstmals die Höchstnote von 10 

unsere Erwartungen und die unserer Trainerinnen. Mit einer 
Bestzeit von 1:33,84 Min. erhielten wir bei unserer 8 x 75m-
Pendelstaffel 9,15 Punkte. Im Werfen erreichten wir sogar 
9,80 Punkte. Am Ende landeten wir einen unerwarteten und 
erfreulichen 2. Platz. Ein weiteres Highlight war die Airtrack-
bahn am Samstagabend.
Wir hatten alle viel Spaß bei unsere ersten »Bayerischen« und 
möchten uns an dieser Stelle herzlich bei den Trainerinnen und 
Betreuerinnen bedanken.

Zuschuss für persönlichen Schulbedarf
Anträge bis 31. August 2014 einreichen
Kinder und Jugendliche haben einen Anspruch auf einen Zu-
schuss nach dem Bildungs- und Teilhabepaket zum persön-
lichen Schulbedarf. Damit sollen zu Beginn eines Schulhalb-
jahres beispielsweise Ausgaben für die Beschaffung der Schul-
tasche und dem Sportzeug oder für Schreib-, Rechen- und 
Zeichenmaterialien, wie Füller, Malstifte, Zirkel, Geodreieck 
usw. abgedeckt werden. Aktuell gibt es zum 1. August 2014 
einen einmaligen Betrag in Höhe von 70,– Euro. Der Schulbe-
darf wird als Geldleistung direkt an die Eltern bzw. Schüler 
ausgezahlt.
Anspruchsberechtigt sind Kinder aus Familien, die Arbeitslo-
sengeld II oder Sozialgeld, Sozialhilfe, einen Kinderzuschlag 
nach dem Bundeskindergeldgesetz (BKGG) oder Wohngeld 
beziehen. Bezieher von ALG II-Leistungen oder Sozialhilfe-
leistungen bekommen diese Leistung automatisch durch das 
Jobcenter bzw. das Sozialamt gezahlt, wenn die Vorausset-
zungen erfüllt sind. Im Gegensatz dazu müssen Bezieher von 
Wohngeld oder Kinderzuschlag nach dem Bundeskindergeld-
gesetz (BKGG) für jedes Kind rechtzeitig einen gesonderten 
Antrag stellen. Die Anträge sollten bis spätestens 31. August 
2014 eingereicht werden. 
Die Anträge auf Bildungs- und Teilhabeleistungen gibt es beim 
Landratsamt Oberallgäu und in der Gemeindeverwaltung. Aus-
künfte erteilt im Landratsamt Oberallgäu das Team für Bildungs- 
und Teilhabeleistungen unter Tel. 0 83 21/ 612-140 bzw. -141. 
Infos gibt es auch im Internet unter: www.oberallgaeu.org/btl

Kinderschutzbund – Vorankündigung für Herbst 2014: 
Elternkurs: Starke Eltern – Starke Kinder
An Eltern und deren Erziehungsleistung werden immer höhere 
Ansprüche gestellt. Der Elternkurs des Kinderschutzbundes 
Kempten (KSB) »Starke Eltern – starke Kinder« will dem entge-
genwirken und die Freude am Familienleben wieder stärker in 
den Blick nehmen. Im Elternkurs des KSB Kempten können 
Eltern bzw. ein Elternteil zusammen mit Fachleuten ihren Er-
ziehungsalltag überprüfen und die Probleme in ihren Familien 
lösen lernen. Paare sind dazu herzlich willkommen! Folgende 
Kurse werden angeboten:
Für Eltern mit Kindern von 0 bis 3 Jahren:
Freitag, 26. September bis 31. Oktober, 9.00 bis 11.30 Uhr (mit 
Kinderbetreuung); Freitag, 7. November bis 5. Dezember von 
9.00 bis 11.00 Uhr (mit Kinderbetreuung).
Für Eltern mit Kindern von 3 bis 9 Jahren:
Dienstag, 30. September bis 18. Nov., 19.30 bis 22.00 Uhr

Info

Punkten erreicht. Mit insgesamt 38,35 Punkten, von möglichen 
40 Punkten, stand die Mannschaft bei der Siegerehrung auf 
dem obersten Podestplatz. 
Die TGW-Nachwuchsgruppe der 11- bis 14-Jährigen startete 
zum ersten Mal bei der Bayerischen Meisterschaft und er-
kämpfte sich einen ausgezeichneten 2. Platz in ihrer Wett-
kampfklasse. Die sehr junge Mannschaft bekam auf ihre mit 
Schwierigkeiten ge-spickte Turnübung 9,55 Punkte und auf 
die Tanzkür 8,90 Punkte. Im Staffellauf wurden 9,15 Punkte 
erreicht und im Ballweitwurf 9,80 Punkte. Das Team erzielte 
37,40 Punkte und wurde verdient Zweiter. Während der Sieger-
ehrung durfte die Mannschaft ihre Turnübung nochmals dem 
begeisterten Publikum vorführen. 

Erste Bayerische Meisterschaft 
für den neuen Nachwuchs des TSV Heising
Normalerweise starten wir in der Wettkampfklasse KGW (9 bis 
12 Jahre). Um aber auf die Bayerische Meisterschaft in Alt-
ötting fahren zu dürfen, traten wir in der Wettkampfklasse 
Nachwuchs 2 (11 bis 14) an. Da wir innerhalb einer Woche die 
Turnübung und unseren Tanz von 7 auf 8 Leute umstellen 
mussten, sind wir mit all unseren Ergebnissen mehr als zu-
frieden. Im Turnen haben wir 9,55 Punkte von 10 erhalten und 
durften die Übung noch einmal an der Siegerehrung vortragen. 
Außerdem erreichten wir im Tanzen eine 8,90, was für einen 
KGW-Tanz sehr viel ist. Im Laufen und Werfen übertrafen wir 



Apotheken-Notdienst der Stadt Kempten 
und der angrenzenden Altlandkreisgemeinden
Freitag,1. August, Alpin-Apotheke Kempten, Pettenkoferstr. 1a. 
Schloss-Apotheke Sulzberg, Bahnhofstraße 2.
Samstag, den 2. August, Apotheke im Lyzeum Kempten, 
Auf‘m Plätzle 1; von 18.00–20.00 Uhr Andreas-Hofer-Apotheke 
Altusried, Kemptener Straße 2.
Sonntag, 3. August, Apotheke im Oberösch Kempten, Im Ober-
ösch 2; von 18.00–20.00 Uhr Magnus-Apotheke Buchenberg, 
Lindauer Straße 16; von 18.00–20.00 Uhr St.-Martin-Apotheke 
Obergünzburg, Unterer Markt 1.
Montag, 4. August, Apotheke Nr. 10 Kempten, Fischerstr. 16. 
Ried-Apotheke Betzigau, Hauptstraße 8.
Dienstag, 5. August, Bären-Apotheke Kempten, Aybühlweg 36. 
Cornelius-Apotheke Probstried, An der Wilhelmshöhe 32.
Mittwoch, 6. August, Bahnhof-Apotheke Kempten, Bahnhof-
straße 12. – Rathaus-Apotheke Dietmannsried, Kirchplatz 2.
Donnerstag, 7. August, Bodman-Apotheke Kempten, Bodman-
straße 12. – Linden-Apotheke Wiggensbach, Illerstraße 1.
Thingauer Apotheke Unterthingau, Marktoberdorfer Straße 1.
Freitag, 8. August, Burg-Apotheke Kempten, Kronenstraße 11. 
Allgäu-Apotheke Bad Grönenbach, Bahnhofstraße 35.
Martinus-Apotheke Waltenhofen, Rathausstraße 2.
Samstag, 9. Aug., Engel-Apotheke Kempten, Lotterbergstr. 57; 
von 18.00–20.00 Uhr Christophorus-Apotheke Durach, Bürger-
meister-Batzer-Straße 1.
Sonntag, 10. August, Hof- und Residenz-Apotheke Kempten, 
Poststraße 16; von 18.00–20.00 Uhr Engel-Apotheke Altusried, 
Hauptstraße 31.
Montag, 11. August, Iller-Apotheke Kempten, Ludwigstraße 73. 
Schloss-Apotheke Sulzberg, Bahnhofstraße 2.
Dienstag, 12. Aug., Kastanien-Apotheke Kempten, Bahnhof-
str. 42. – Andreas-Hofer-Apotheke Altusried, Kemptener Str. 2.
Mittwoch, 13. August, Kronen-Apotheke Kempten, Kronen-
str. 31. – Magnus-Apotheke Buchenberg, Lindauer Straße 16.
St.-Martin-Apotheke Buchenberg, Unterer Markt 1.
Donnerstag, den 14. August, Pluspunkt-Apotheke im Forum 
Kempten, August-Fischer-Platz 1. – Ried-Apotheke Betzigau, 
Hauptstraße 8.
Freitag, den 15. August, Rottach-Apotheke im Cambomed 
Kempten, Rottachstraße 71–73. – Cornelius-Apotheke Probst-
ried, An der Wilhelmshöhe 32.
Samstag, 16. Aug., Sonnen-Apotheke Kempten, Bahnhofstr. 17; 
18.00–20.00 Uhr Rathaus-Apotheke Dietmannsried, Kirchplatz.
Sonntag, 17. August, St.-Anna-Apotheke Kempten, Lenzfrieder 
Straße 56; von 18.00–20.00 Uhr Linden-Apotheke Wiggens-
bach, Illerstraße 1; von 18.00–20.00 Uhr Thingauer Apotheke 
Unterthingau, Marktoberdorfer Straße 1.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst am Wochenende von Freitag, 
18.00 Uhr bis Montagfrüh, 8.00 Uhr, Telefon 116117.
In lebensbedrohlichen Fällen Telefon 112.

Info

Die AOK informiert: Mit dem Rad zur Arbeit –
Anmelden immer noch möglich
Mindestens an 20 Arbeitstagen zur Arbeit radeln - das ist das 
Ziel bei der Mitmach-Aktion »Mit dem Rad zur Arbeit«. Wer sich 
an der Aktion beteiligen will, kann sich auch jetzt noch anmel-
den. Bis Ende August können die erforderlichen Tage erradelt 
werden. Dies gilt auch für Pendler, die für ihren Arbeitsweg bis 
zur Bushaltestelle oder zum Bahnhof das Rad nutzen. Gera-
delt wird in Teams mit bis zu vier Teilnehmern eines Betriebes, 
auch wenn grundsätzlich jeder für sich auf unterschiedlichen 
Wegen radelt. Findet sich kein Team, können auch Einzel-
personen teilnehmen. Den Teilnehmern winken attraktive 
Preise wie Städtereisen oder hochwertiges Fahrradzubehör, 
die Wirtschaftsunternehmen zur Verfügung stellen. Aus dem 
Raum Kempten / Oberallgäu haben sich bisher rund 400 als 
Teilnehmer angemeldet. Letztes Jahr waren es insgesamt 800. 
»Auch in diesem Jahr übernimmt Staatsministerin Melanie 
Huml vom Bayerischen Ministerium für Gesundheit und Pfl ege 
die Schirmherrschaft bei dieser Aktion, die von ADFC und 
AOK mit Unterstützung der Vereinigung der Bayerischen Wirt-
schaft e.V. (vbw) sowie dem Deutschen Gewerkschaftsbund 
Bayern (DGB) getragen wird«, so Klaus Schäfer, Aktions-
koordinator von der AOK-Direktion Kempten-Oberallgäu. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. 
CO2-Rechner für die positive Öko-Bilanz
»Am einfachsten und bequemsten ist die Anmeldung im Inter-
net«, so Schäfer. Dort wird der Aktionskalender online ausge-
füllt, bei dem die Teilnehmer immer den eigenen, aktuell gera-
delten Kilometerstand erfahren. Wie viel Kohlendioxid (CO2) sie 
durch den Verzicht aufs Autofahren eingespart haben, können 
sie dort ebenfalls mithilfe eines CO2-Rechners ermitteln. Wei-
tere Informationen gibt es im Internet unter www.mit-dem-rad-
zur-arbeit.de oder unter Telefon 0 83 23 / 916-750.

Elternkurs in russischer Sprache:
Basiskurs: Samstag, 27. Sept. bis 22. Nov., 14.00–16.30 Uhr
Aufbaukurs: Samstag, 27. Sept. bis 22. Nov., 10.00–12.30 Uhr

Weitere Angebote: Offener Babytreff, offene Kinderbetreuung, 
Schrei- und Schlafsprechstunde, Babysittervermittlung, »Glüh-
würmchen«. Und übrigens: Kennen Sie schon unsere Familien-
paten? Sie sind gut geschulte Ehrenamtliche, die sich Zeit 
nehmen, ihre Familie regelmäßig zu unterstützen.
Info und Anmeldungen unter Tel. 08 31/1 43 22 oder per E-Mail 
info@kinderschutzbund-kempten.de

www.praeg.de     Telefon 08 31 / 5 40 22 - 0     Wir freuen uns auf Ihren Anruf ! 

WIR VERSTEHEN ENERGIE.

HEIZÖL ERDGAS STROM PELLETS

Edeka-Markt Lauben
Frische - Service - Kundennähe

Die aktuellen Angebote entnehmen Sie bitte 
unseren wöchentlichen Wurfsendungen.

Garnierte Platten und Partyservice auf Anfrage

Telefonische Bestellung und kostenlose Hauslieferung 
(Ortsteile und Umgebung) bei einem Warenwert ab 15,– Euro

Ihr Lebensmittelmarkt am Ort mit dem Sortiment des täglichen 
Bedarfs: Fleisch, Wurst, Backwaren, Lebensmittel und Getränke

E
EDEKA EDEKA

E

Claudia Stumpf  ·  Lauben  ·  Zugspitzstraße  ·  Tel. 0 83 74 / 99 44

 JOHANNES PÖSL ORSOLYA PÖSL
 Rechtsanwalt Rechtsanwältin
 Arbeitsrecht  ·  Erbrecht Ehe- und Familienrecht
 Verkehrsrecht  ·  Mietrecht Scheidungsrecht

Aktuelles zu Rechtsprechung und Gesetzgebung unter:
www.rechtsanwaltskanzlei-poesl.de/aktuelles

87452 Altusried  ·  Kirchstraße 1a  ·  Telefon 0 83 73 / 18 33

Die Druckerei

Manuskripte für Anzeigen senden Sie bitte bis 
jeweils Dienstag-Abend per Fax an 0 83 73 / 17 58 
oder per E-Mail an info@druckerei-xdiet.de



Der Dorr-Biomassehof produziert  hochwertige 
Pellets für 10.000 Haushalte in Asch bei 
  Landsberg mit Holzreststoffen aus der Region. 
Nur wenn Sie mit Pellets aus Ihrer Region heizen, 
 sparen Sie CO2 und unterstützen die Wirtschaft 
in  Ihrer Heimat. 

Pellets vom Dorr-Biomassehof erhalten Sie beim 
Biomassehof in Kempten, Tel.  08 31-54 02 73-0 
oder unter www.HOLZARENA.de.

Das Pelletwerk Asch bei LandsbergSie haben es in der Hand!

Fachbetrieb

Anton Kösel GmbH           
Leubastalstr. 3  ·  87493 Heising
Telefon 0 8374 / 84 48

ALU-HAUSTÜREN 
Aktionsmodelle zu Sonderpreisen!
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Zeit für deine
 Stoffwechselkur!

Entgiftung. Entschlackung. 
Depotfette verlieren.

Nähere Informationen unter 
Telefon 0 83 74 / 2 32 3818 oder 

auf www.yoga-sports.de

Lauben und Heising nimmt ab…

Die Kath. Kirchenstiftung »St. Agatha« in Kimratshofen sucht 
für ihren Kindergarten zum 1. Sept. oder 1. Okt. 2014 eine

staatlich geprüfte Erzieherin
für 20 Std./Woche

Wir wünschen uns eine fl exible, engagierte und teamfähige 
Mitarbeiterin mit Freude an kreativer Arbeit und positiver 

Einstellung zu den christlichen Grundwerten.
Wir bieten eine vielseitige und abwechslungsreiche Tätigkeit 

in der offenen Gruppenarbeit.

Bei Interesse richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung 
bitte an: Kindergarten »St. Agatha«, Frau Augart, 

Sportstraße 2, 87452 Kimratshofen, Telefon 0 83 73 / 8743.

Kaminbau Trommler GmbH
 Inhaber: Ludwig Endres

87493 Lauben  ·  Hafenthal 2
Tel. 08 31/8 19 44  ·  Fax 8 74 24

87463 Dietmannsried  ·  Käsers 28
Tel. 0 83 74 /95 79  ·  Fax 2 32 35 78

● Keramik  ·  Kunststoff
● V4A-Edelstahlrohr
● VA-doppelwandig
● Kaminkopfreparaturen
● Kaminverkleidung

ALLGÄUFAHNE
Telefon 0 83 73 /12 33

GRABMALE

Hans Stingl - K. Nieberle
Steinmetz GbR

DIETMANNSRIED
Fackelsberg 8

Tel. 0 83 74 / 3 62  ·  Fax 65 42

W. und B. Fischer
Elektroanlagen

Inh.: Bernd Fischer

Lauben  ·  Hirschdorfer Stra ße 30
Tel. 0 8374/ 2 3410  ·  Fax 2 3411

Ihr Fachmann am Ort !

Autolackierung
Hörmann

Meisterbetrieb seit 25 Jah ren

Unsere Leistungen:

Kleinreparaturen 
an einem Tag

Teil- und Ganzlackierungen
Ausbeularbeiten
Dellen drücken

Leubaser Straße 46
87437 Kempten

Tel. 08 31/5 70 77 77

Im weißen 
Rössl

Singspiel in drei Akten
Musik von Ralph Benatzky

auf der Allgäuer 
Freilichtbühne Altusried

Freitag, 1. August, 20.00 Uhr
Samstag, 2. August, 

15.00 Uhr und 20.00 Uhr 
Sonntag, 3. August, 17.00 Uhr *)

Donnerstag,7. August, 20.00 Uhr
Freitag, 8. August, 20.00 Uhr

Samstag, 9. August, 
15.00 Uhr und 20.00 Uhr

Sonntag, 10. August, 17.00 Uhr *)

Donnerstag, 14. August, 20.00 Uhr
Freitag, 15. August, 20.00 Uhr

Samstag, 16. August, 
15.00 Uhr und 20.00 Uhr

Sonntag, 17. August, 17.00 Uhr

*) Familientage: 15,– Euro Ermäßigung 
für Kinder und Jugendliche ab 16 Jahre

Karten unter Tel. 08373/92200
E-Mail: kb@altusried.de

www.freilichtbuehne-altusried.de
sowie jeweils 1 ½ Stunden vor 

Vorstellungsbeginn an der Tageskasse.



Zertifi ziert nach 
DIN EN ISO 9001:2008

Bestattungen Rothermel
Martina Rothermel – Geprüfte Bestatterin

Dorfstraße 12
87493 Lauben
Tel. 0 83 74/ 58 89 58

Hausbesuch auf Wunsch.
Tag und Nacht für Sie
erreichbar.

Fenster · Türen
Rollladen · Markisen
Wintergärten
Neubau oder 
Renovierung –
wir beraten gerne!

Dietmannsried  ·  Glaserstr. 2 
Telefon 08374/2317-0
info@hugo-wirthensohn.de

www.hugo-wirthensohn.de

HALDENWANG  ·  Am Zeil 4
Tel.  0 8374/8429
Fax 08374/588521
www.habermeier.de

Heizung
Sanitär
Solar
Inh. Michael Habermeier

Krugzell-Burg 2  ·  Tel. 0 83 74 / 58 72 33

Angebot zum Wochenende (1. und 2. August 2014):

Bärlauch-Steaks vom Schweinerücken 100 g  €  1,09
Wiener 100 g €  –,95
Käseknacker 100 g €  –,99

Angebot zum Wochenbeginn (4. bis 7. August 2014):

Schweinefi let gefroren / vacuumiert 100 g  € 1,19
Mettwurst fein 100 g € –,72
Zigeuner-Kochsalami  100 g € 1,09

Alle Schinken- und Wurstwaren sind eigene Herstellung – garantiert!

Bio-Schaukäserei Wiggensbach GmbH
Kempter Str. 9  ·  Wiggensbach  ·  Tel. 0 83 70 / 92 10 10
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9.00 – 13.00 Uhr und 
15.00 – 18.00 Uhr, Samstag 8.00 –12.30 Uhr

 

Süßes für Ihren Ausfl ug!

Im Angebot bis 14. August 2014:

Allgäuer Mitternachtssonne
mind. 50% Fett i. Tr. 100 g   €  1,39
Bis Ende August im Angebot:

Mini-Karamellwaffeln 150 g   €  2,39
Krunchy-Schoko-Riegel 30 g   €  –,59

Karosseriebau 
Leuterer
n Unfallinstandsetzung
n Ausbeularbeiten
n Autoreparatur
n Klimaservice
n TÜV/AU jeden Dienstag  
 im Haus

Manfred Leuterer
Karosseriebaumeister

Lauben, Schwarzenbühlers 1
Telefon 0 83 74 / 23 15 80 
Telefax 0 83 74 / 23 15 81

Lauben-Moos
Sportplatzstraße 13
Telefon 0 83 74 / 70 88
Inh.: Familie Maier

Im Moos, im Moos – da isch was los!

Am Montag, 4. August 2014, 20.00 Uhr 

Musiker-Stammtisch
Wir freuen uns auf alle Musiker und Musikbegeisterte!

❦   JETZT WIRD’S WIEDER ZÜNFTIG!   ❦

Bio-Textilien Allgäu
Kimratshofen  ·  Weitenau 10

Montag bis Freitag: 9.00–12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag: 

14.00 –17.30 Uhr

Telefon 0 83 73 / 86 66
Online-Shop: biotextilien-allgaeu.de

www.bewusstseinleben.de

An der Schmiede 1 • 87487 Ermengerst
Telefon: 08370 – 20 90 69

www.stadelmann-natur.de

Mittwoch – Freitag: 10.00 – 12.30 Uhr
14.30 – 18.00 Uhr

                 Samstag: 10.00 – 14.00 Uhr
Mo / Di nach tel. Vereinbarung

Naturmode für 
die ganze Familie

»Natürlich«

Ihre Kfz-Werkstatt

Kfz-Reparatur �
Lackierung �

Gasumrüstung �

TÜV und ASU 
jede Woche im Haus!

Lauben  ·  Kemptener Str. 4
Telefon 0 83 74 / 5 89 16 88
Telefax 0 83 74 / 5 89 39 86

E-Mail: info@svjteam.de

www.svjteam.de

Baumpflege · Fällungen
Hecken- und Strauchschnitt, 

inkl. Entsorgung
Wurzelstockfräsung

Waldpflege
Dipl.-Forstwirt Andreas Herzner
Wiggensbach · Elsässer Str. 58

Telefon 0 83 70 / 9 29 27 35
Mobil 01 51 / 17 50 3113

LISA SIGMUND
Planung - Beratung - Verkauf

Telefon 0 83 73 / 93 5477

GREENLINE
Bau und Energiedesign

Wie? Wir verraten es Ihnen!

Schöner planen.  
Schöner bauen.  

Schöner wohnen. 

Restaurant

ALTUSRIED
Im Tal 7b

✆ 0 83 73 / 98 77 63

Spanische Spezialitäten  ·  Argentinische Steaks

Mehr Informationen auch unter: www.rosinante.de


